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Hörstation Schiffbau in Edewecht

Denkmäler  Sehenswertes

denkmalschiffbau

Preisinformationen:
Da es sich um einen öffentlichen Ort handelt, fallen keine Kosten an.

Weitere Infos:
Ein typisches Schiff – wie es im 19. Jahrhundert vielfach auf den Edewechter
Helgen gebaut wurde – steht Pate für das künstlerische Industriedenkmal, das
der Kunstpfad Ammerland installieren lassen will.Klaus Groh (Klein Scharrel)
und Dieter Suhr (Delfshausen) haben die Konzeption für das drei Meter breite,
hohe und lange Industriedenkmal erarbeitet, dessen Herstellung mehrere
tausend Euro kostet. Edewechter Firmen – Blancke, Haskamp und Wiechmann
– beteiligen sich an dem Projekt. Dargestellt wird im Maßstab 1:1 der breite
Schiffsrumpf eines sogenannten Muttschiffes. Dieses wurde im 18. und
19. Jahrhundert auch auf den Binnengewässern Nordwestdeutschlands als
Frachtschiff eingesetzt. Transportiert wurde damit Vieh, Torf, Steine, Ziegel, Erden
und ähnliches.

Preisinformationen:
Da es sich um einen öffentlichen Ort handelt, fallen keine Kosten an.

Öffnungszeiten:
Da es sich um einen öffentlichen Ort handelt, ist dieser jederzeit zur Besichtigung
verfügbar.

Ansprechpartner:
Firma
Touristik Edewecht
Rathausstr. 7
26188 Edewecht

 04405 9160
 04405 939039
 www.touristik-edewecht.de/
 hohnholt@edewecht.de

Adresse:
Rathausstr. 7
26188 Edewecht

 0 44 05 / 91 61 01
 0 44 05 / 93 90 39
 www.edewecht-touristik.de/
 touristik@edewecht.de

Autor:
Landkreis Ammerland - Ammerland-Touristik
atis@ammerland.de

Organisation:
Landkreis Ammerland - Ammerland-Touristik
http://www.ammerland-touristik.de/
atis@ammerland.de

http://www.edewecht-touristik.de/
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QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/jPYNd
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